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Wie sehr hat Gott die Welt geliebt, 
als er den Sohn gegeben, 
denn Jesus hing am Kreuz für mich, 
und gab für mich sein Leben. 
Wie groß und tief war Gottes Schmerz, 
als er den Sohn so leiden sah! 
Durch Jesu’ Blut bin ich befreit, 
ganz dicht in seiner Nähe. 
 
Ich seh’ den Heiland dort am Kreuz, 
mit meiner Schuld beladen, 
beschämt seh’ ich mich selbst dabei 
verspotten und verraten.  
Auch meine Schuld hielt ihn dort fest, 
bis er sie überwunden, 
sein Sterben hat mich frei gemacht,   
bezahlte meine Sünden.  
 
Was zählt kommt nicht von dieser Welt, 
aus Weisheit, Kraft noch Reichtum. 
Ich bau allein auf Jesus Christ, 
sein Tod war meine Rettung. 
Nichts habe ich hinzu getan, 
zu meinem neuen Leben.  
Sein Blut hat meine Schuld bezahlt,  
mein Gott hat mir vergeben.  
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